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Die Novelle zum Flottengeſetz

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Die Budgetkommiſſion des Reichstages verhandelte in dieſen

Tagen über die Novelle zum Flottengeſetz und den
MarineEtat Die Abſtimmung über den Geſetzentwurf
iſt ausgeſetzt worden bis nach Erörterung der Deckungsfrage
die demnächſt ſtattfinden ſoll Schon heute aber läßt ſich
überſehen daß die Novelle zum Flottengeſetz auf eine große
Mehrheit rechnen kann Jn der Kommiſſion haben ſich
die Vertreter aller Parteien mit Ausnahme der Sozial
demokratie für die Vorlage erklärt und auch Abg Bebel
hat anerkennen müſſen daß zwingende techniſche
Hründe für die Vorlage ſprechen Er hat ſich darauf
zurückgezogen daß die Sozialdemokraten zur Frage der
Rüſtungen grundſätzlich eine andere Stellung als die bürger
lichen Parteien einnehmen

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Tirpitz hat
die der Novelle beigefügte Begründung noch in weſentlichen
Punkten ergänzt und es muß anerkannt werden wie dies
auch in der Kommiſſion geſchehen iſt daß die für die Vor
lage geltend gemachten Gründe durchſchlagend ſind Die
Technik des Schiffsbaues macht ſtändig Fortſchritte
und dieſen Fortſchritten muß Rechnung getragen werden
wenn die Flotte auf der Höhe bleiben ſoll Nach den Er
fahrungen die nach dem erſten Flottengeſetz geſammelt worden
ſind ſteht es feſt daß die Lebensdauer der Linienſchiffe ver
kürzt werden muß wenn die Schiffe bis zu ihrer Aus
rangierung zur Verwendung in der Schlacht geeignet bleiben
ſollen Nach der Vorlage ſoll die Lebensdauer der
Linienſchiffe von 25 auf 20 Jahre herabgeſetzt werden Es
wurde in der Kommiſſion darauf hingewieſen daß man in
einigen anderen Staaten ſogar bis auf 15 Jahre herunter
gegangen ſei Die jetzt vorgeſchlagene Herabſetzung erſcheint
geboten ſowohl im Hinblick auf das Fortſchreiten der Technik
als auch auf den Vorgang anderer Seemächte die
Vereinigten Staaten und Japan beſitzen ſchon faſt aus
ſchließlich Linienſchiffe jüngeren Datums Frankreich rangiert
ſeine unbrauchbaren Schiffe ohne Rückſicht auf Lebensalter
aus die engliſche Marine hat bekanntlich vor einigen Jahren
ſich mit einem Strich ihres ſämtlichen veralteten Materials
entledigt Jhre erſte Kampflinie enthält kein Schiff von
mehr als 15 Lebensjahren vom Stapellauf gerechnet und
auch in der zweiten Kampflinie wird dieſe Grenze nur von
wenigen Schiffen um einige Jahre überſchritten

Der Notwendigkeit nach Vorgang der anderen Seemächte
die Gefechtskraft unſerer Schiffe zu erhöhen entſpricht die
Forderung die ſämtlichen Schiffe der Siegfried Klaſſe
endlich aus der Liſte der Linienſchiffe mit denen ſie nach
Bauart und Gefechtseigenſchaften nichts gemein haben zu
ſtreichen Sie ſind ſeinerzeit im Jntereſſe des Werdeganges
der Flotte auf dem Papier und als Simulaker bei Manöver
und Ausbildung in der Front gelaſſen und ausgenützt
worden Dieſen Zweck haben ſie erfüllt Die Verantwortung
ſie trotzdem an Stelle von Linienſchiffen noch weiter zu halten
nur weil ſie das vorgeſehene Alter nicht erreicht haben
wird niemand übernehmen wollen Zahlenmäßig ſieht das
Flottengeſetz kein Rivaliſieren mit anderen Seemächten vor
aber in bezug auf den Begriff der Hauptgefechtsein
heiten Linienſchiff und Kreuzer nach ihren taktiſchen Eigen
ſchaften ſoweit ſie ſich bewährt haben müſſen wir dem
Vorgang der anderen folgen wenn wir nicht von vornherein
jedes Ringen mit ihnen in Frage ſtellen wollen

Die günſtige Aufnahme welche die Novelle in der Kom
miſſion gefunden hat veranlaßt die Flottenſchwärmer die
ich im Flottenverein organiſiert haben zu einem Vorſtoße

Sie verlangen daß Regierung und Reichstag über den
Rahmen der Novelle ſogleich hinausgehen und ſowohl eine
Beſchleunigung wie Verſtärkung des Ausbaues der Flotte
durchſetzen ſollen Dieſe Treibereien ſind in der Preſſe des
Flottenvereins zum Teil mit ſcharfen Angriffen gegen den

taatsſekretär v Tirpitz verbunden worden Jn der
Budgetkommiſſion haben nur die Nationalliberalen und
dieſe auch nur mit vorſichtiger Zurückhaltung den weiter
gehenden Forderungen des Flottenvereins das Wort ge
redet Alle anderen Parteien haben ſich auf die Seite des
Reichsmarineamtes geſtellt und die Extravaganzen der
lottenſchwärmer die keine Rückſicht auf die Finanzlage

und Leiſtungsfähigkeit der Steuerzahler nehmen ſcharf
urüdgewieſen Von freiſinniger Seite iſt mit allem Nach
gar ausgeſprochen worden daß die Linksliberalen mit

rer Zuſtimmung zu der jetzigen Vorlage keinerlei
erpflichtung für weitere Forderungen übernehmen

ſondern ſich völlig freie Hand vorbehalten O

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

gaſſ Prinz Heinrich von Preußen wird in Vertretung
Könt Wilbelms an den Leichenfeierlichkeiten für den verſtorbenen
de von Schweden teilnehmen die am 19 Dezember ſtattgen Eine Delegation der deutſchen Marine begibt ſich gleich

nach Schweden Das däniſche Königspaar nimmt an den

Zur Erkrankun a der Königin Witwe Carola vonToch erfährt das L da die Patientin den geſtrigen
auch defriedtgend verbracht hat Der Zuſtand iſt ernſt wenn

ugenblickliche Lebensgeſohr nicht beſteht
T Das Herzogpaar von Cumberland iſt geſtern abend inGmunde n wieder eingetroffen R gef

nach Serltsetren h Köller hat ſich geſtern von Straßburg

Ein Wechſel wird auf dem Poſten des preußiſchen
Geſandten ſür Thüringen ſtattfinden Der Reichs
anzeiger teilt mit daß der bisherige Geſandte dei den
tbüringiſchen Höfen Kammerherr v Below Rutzau behufs
anderweiter dienſtlicher Verwendung von dieſem Poſten ab
berufen ſei

Zum ſerbiſchen Geſandten in Berlin iſt Mylovan Mylo
vanovic ernannt worden

Vom Präſidium der RNeichsbank
Der Wechſel im Präſidium der Reichsbank dürfte nicht wie

die Deutſche Tageszeitung meldete in der erſten Hälfte
ſondern nach beſonderen Mitteilungen der Frankf Ztg voraus
ſichtlich erſt in dem erſten Drittel des Janugr vor
ſich gehen Ueber die Nachfolgerſchaft des neuen Präſidenten
Havenſtein in der Leitung der Seehandlung iſt noch keine Be
ſtimmung getroffen

Das Kompromißſ in der Polenvorlage
Die K erfährt Nachdem die Einigung zwiſchen der Re

gierung und den Konſervativen erfolgt ſei werde die Ver
ſtändigung mit den übrigen Parteien jedenfalls keine Schwierig
keit mehr machen Ueber das Kompromiß in der Enteignungs
frage wird der Poſt noch mitgeteilt daß die Vermittelungs
vorſchläge von der konſervativen und ffreikonſervativen Fraktion
angenommen worden ſind

Die Zeugen im Prozefz Moltke Harden
Jn dem am Montag zur Verhandlung anſtehenden Moltke

Harden Prozeß ſind wie ein Berliner Mittagsblatt mitteilt zahl
reiche insgeſamt 28 Zeugen geladen worden Dazu kommen noch
drei Sachverſtändige Die Staatsanwaltſchaft hat neun Zeugen
und zwei Sachverſtändige während die übrigen von der Ver
teidigung für ihre Zwecke beanſprucht werden

Die von der Staatsanwaltſchaft geladenen Zeugen ſind
1 der frühere Stadtkommandant von Berlin Generalleutnant
Graf Kuno v Moltke der Kläger 2 Oberſtleutnant und Kloſter
propſt Otto v Moltke 3 Frau Lilli v Elbe 4 General der
Kavallerie Alex v Wartensleben 5 der frühere Diener jetzige
Kaſſenbote Heinrich Lange 6 der frühere Diener jetzige Kaſſen
bote Paul Wolff beide aus Berlin 7 der Koch Rühmling aus
Großwartenberg in Schleſien 8 die Geſellſchafterin Frl Hayn aus
Berlin 9 die frühere Geſellſchafterin Frl Regenbauer aus Frank
furt a M Als Sachverſtändige Med Rat Dr Hoffmann und
Geh Sanitätsrat Dr Zwingenberag Die Verteidigung hat
geladen 1 den Direktor des Deutſchen Schauſpielhauſes in
Hamburg Freiherrn Alfred von Berger 2 den Geſandten der
Schweiz in Berlin Alfred de Claparède 3 die Gemahlin des
Geſandten Frau de Claparède 4 den Haushofmeiſter Göhritz
beim Fürſten zu Eulenburg in Liebenberg 5 Frau v Heyden
die Mutter der Frau von Elbe 6 Rechtsanwalt Jllch in Berlin
7 Paſtor Jungnickel aus Schwantikow in Pommern 8 Kaiſerl
Hofrat Kiſtler aus München 9 Dr Cords in Neubrandenburg
10 Leutnant v Kruſe den Sohn der Fran v Elbe aus erſter
Ehe 11 Schweſter Hedwig Lange 12 Dr Paul Liman Cbef
redakteur der Leipz N Berlin 13 Regierungsrat Dr Ernſt
Magnus 14 Grafen Ernſt Reventlow 15 Graf Edgar Wedeil
Berlin 16 Freiherrn Jean v Wendelſtadt Schloßherr auf Neu
Beuern in Oberbayern 17 Kriminalkommiſſar v Tresckow
18 Kriminalkommiſſar Dr Kopp beide aus Berlin 19 Kriminal
kommiſſar Steinhammer aus Potsdam Dazu als Sachver
ſtändigen den Geh Medizinalrat Dr Moll Geſtern vormittag
wurde ſeitens der Verteidigung die gerichtliche Ladung des Fürſten
zu Eulenburg beantragt

Der Reichsverband und die ſüddeutſchen
Jungliberalen

Wie aus einer Mitteilung die uns von Seiten des Reichs
verbandes der Vereine der nationalliberalen Jugend Köln zu
geht hat der Reichsverband ſeine Beſtrebungen zur Herbeiführung
der Einigung in der jungliberalen Bewegung wie ſie durch
die Beſchlüſſe von Kaiſerslautern eingeleitet wurden fortgeſetzt
Die Verhandlungen mit dem bayriſchen und badiſchen Landes
verbande jungliberaler Vereine ſind ihm vielmehr Gegenſtand
beſtändiger Aufmerkſamkeit geweſen Die Zeit nach dem Wies
badener Parteitage hat er benutzt um die Situation in Baden
und Bayern zur Klärung kommen zu laſſen Jetzt aber beruft
er eine Sitzung ſeines Geſamtvorſtandes zu welcher auch Ver
treter derjenigen badiſchen und bayiſchen Vereine die bisher
außerhalb des Verbandes geſtanden haben hinzugezogen werden
ſollen nach Frankfurt a M zum 5 Jan u ar 1908 ein um
hier eine Vereinbarung herbeizuführen die im Einvernehmen
mit der alten Partei zu einer endgülttgen Einigung der jung
liberalen Bewegung führen ſoll

Stenererhöhnng im Bayern
Der bayeriſche Finanzminiſter erklärte geſtern im Finanz

ausſchuß die Gehaltsaufbeſſerung der Beamten Geiſtlichen
Lehrer und Staatsarbeiter mache eine Steuererhöhung
notwendig man ſpricht von 13 Proz

Eine Beleidigungsklage
gegen den Bayeriſchen Kurier

Der katboliſche Theologieprofeſſor an der Würzburger Univer
ſität Dr Merkle hat gegen das führende bayeriſche Zentrums
organ den Bayer Kurier wegen eines dieſer Tage im
genannten Blatte erſchienenen Artikels Von der theologiſchen
Fakultät in Würzburg Beleidigungsklage erhoben

Die Kölner Biſchofskonferenz
Ueber die Biſchofskonferenz in Köln iſt die Schleſiſche Volks

zeitung zu folgender Erklärung ermächtigt Für die Biſchofs
verſammlung am 10 d M hatten die Kardinäle Kopp und
Fiſcher gemeinſchaftlich die Vorbereitungen getroffen Da es
ſich um eine Verſammlung der deutſchen und nicht lediglich der
preußiſchen Biſchöfe handelte mußte ein Vorſitzender gewählt
werden und Kardinal Kopp bat den Kardinal Fiſcher den Vorſitz
zu übernehmen welcher Bitte ſich die übrigen Teilnehmer an
ſchloſſen Wegen des päpſtlichen Ehe Erlafſfes einigte
ſich die Verſammlung zu einer ſelbſtändigen Paſtoralanweiſung
Hinſichtlich der Enzyklika über den Modernismus trat in der
Verſammlung weder eine Scheidung der Geiſter noch irgend ein
Gegenſatz hervor ſondern einmütig und einſtimmig wurde be
ſchloſſen was geſchehen ſolle Eine ſolche Verſtändigung des
Hl Stuhles welche die dieſem ſchuldige Ehrfurcht verletzt haben

geſandt Daß die bayriſchen Biſchöfe an der nächſtjährigen
Biſchofskonferenz in Fulda teilnehmen würden iſt auf der Ver
ſammlung nicht zur Sprache gekommen
5 Generalſynode der evangeliſchen Landeskirche

Vierter Tag 12 Dez
Präſident D Graf v Ziethen Schwerin eröffnet die Sitzung

um 10 Uhr Jn zweiter Beratung wird das Kirchengeſetz betr
die Umzugskoſten der Geiſtlichen angenommen

Namens der zweiten Kommiſſion berichtet Hofprediger a D
D Rogge Potsdam über den Antrag Graf Hohenthal betr den
Kirchenbau in Rom Die Kommiſſion empfiehlt folgende
Beſchlußfaſſung 1 Die außerordentliche Generalſynode hat aus
den ihr ſeitens des Vertreters des Ev Oberkirchenrats gemachten
eingehenden Mitteilungen zu ihrer Genugtnuung die Ueberzeugung
gewonnen daß im Sinne der von den früheren Generaliynoden
gefaßten Beſchlüſſe ebenſo der weitere Ausban einer ſelbſtän
digen Gemeinde wie der Bau eines würdigen evangeliſchen
Gotteshauſes in Rom nach wie vor das Ziel iſt daß der Ev
Oberkirchenrat in Gemeinſchaſt mit dem Deutſchen Evangeliſchen
Kirchenausſchuß und den großen evangeliſchen Vereinigungen
Deutſchlands unabläſſiig im Auge behält 2 Synode weiſt die
ungerechtfertigten Angriffe der vielen ihrer Mitglieder zugeſandten
Schrift Beitrag zur Geſchichte der deutſchen evangeliſchen Ge
meinde zu Rom mit Entſchiedenheit zurück Jm Gegenſatz dazu
ſpricht ſie dem Evangeliſchen Oberkirchenrat ihren Dank für die
gewiſſenhaften Bemühungen durch die er im Bunde mit den
genannten Stellen insbeſondere mit dem deutſchen Komitee für
den Kirchenbau in Rom das Lebensintereſſe der dortigen evan
geliſchen Gemeinde ſtets tatkräftig wahrgenommen hat 3 Sie
erklärt ihr volles Einverſtändnis damit daß die weitere Fort
führung des Unternehmens in die Hände des Deutſchen Evan
geliſchen Kirchenausſchuſſes gelegt werde 4 Synode ſpricht ihre
Bereitwilligkeit aus zur vollen Erreichung des vorgeſteckten
Zieles mit Bewilligung von Kollekten einzutreten und erneuert
die an die deutſchen Glaubensgenoſſen gerichtete Bitte ihre Teil
nahme an dem Unternehmen durch fortgeſetzte Zuwendungen
kräftig zu betätigen

Der Vertreter des Kirchenregiments Oberkonſiſtorialrat
Möller erſtattet einen längeren Bericht über die Kirchenbau
frage in Rom An den 2 ſtündigen Vortrag ſchloß ſich eine
kurze Debatte

Nunmehr berichtete Landrat a D Winkler Merſeburg
namens der Nommiſſion über den Entwurf zum Pfarrer
beſoldungs Jeſetz an dem die Kommiſſion nur geringfügige

Nach kurzer Debatte wurden
einſtimmig an

Aenderungen vorgenommen hat
bie Hommiſſionsbeſchlüſſe faſt
genommen ebenſo die neuen Entwürfe über die Ruhe

ehaltsordnung für Geiſtliche und betreffend die Fürforge
ür Witwen und Waiſen der Geiſtlichen Am Freitag
ſteht u a die Vorlage betreffend das Pfarr Beſetzungsrecht auf
der Tagesordnung

Eine Verſtändigung über das Börſengeſetz
wird in den Berliner Neueſten Nachrichten wie folgt an
gekündigt Obwohl wie bereits ausgeführt der Entwurf ein
Kompromiß darſtellt das beiden Flügeln des Blocks gerecht
werden ſoll ſo hat er doch zwei wichtige agrariſche Forderungen
unberückſichtigt gelaſſen die zweifellos als Gegenleiſtung für die
Zuſtimmung zu den großen Erleichterungen der Fondsbörſe mit
allem Nachdruck im Reichstage erhoben werden dürften die
Feſtlegung von Strafen für verbotene Termin
geſchäfte und den Deklarationszwang im Getreide
termingeſchäft Ueber die Strafbarkeit unerlaubter Zeitgeſchäfte
wird man ſich bei einigem guten Willen wohl verſtändigen
können ſchwieriger ſieht es bei der Deklarationspflicht aus
Aber es müßte nach unſerer Anſicht boch wohl möglich ſein
ierfür eine Form zu finden die man mag über die Be

rechtigung dieſer Forderung denken wie man will den agrariſchen
Wünſchen entgegenkommt ohne den Getreidehandel mit un
erträglichen Beſchränkungen zu belaſten Eine eingehende
Prüfung aller ſcheinbar unüberwindlichen Gegenſätze ergibt
zweifellos die Möglichkeit einer Verſtändigung wenn nur ein
guter Wille vorhanden iſt Danach ſoll alſo der Börſengeſetz
entwurf mit weiteren agrariſchen Forderungen belaſtet werden

Die Kriſis im Flottenverein
Zu der mitgeteilten Erklärung eines Vorſtandsmitgliedes des

Flottenvereins im B bemerkt die M Allg Ztg
Das klingt ja ſehr ſchneidig iſt nebenbei bemerkt auch genau

der Ton der ſchon ſo manches nationale Werk im deutſchen
Süden aufs ſchwerſte geſchädigt hat wir wollen jedoch ab
warten ob den Herren bei dieſer Gottähnlichkeit nicht noch
bange wird und ob es wirklich abſurd iſt von einer Kriſis
im Flottenverein zu reden

Weiter bemerkt das Blatt die Wahl des Herrn Keim ſei elne
Perſonalfrage hinter der eine Prinzipienfrage von höchſter Be
deutung ſich berge Von ſehr geſchätzter Seite wird dem Blatte
weiter geſchrieben

Die Erfüllung des Vereinszweckes wird nicht möglich wenn
der Flottenverein auf das parteipolitiſche Gebiet hinübergreift
wenn er wie es zu Anfang dieſes Jahres geſchehen iſt maſſen
haft Broſchüren verſchickt in welchen beſtimmte Parteien
angegriffen werden wenn er diejenigen ſeiner Mitalleder
welche bei den letzten Wahlen nicht in beſtimmtem Sinne ibre
Stimme abgaben als für den Verein wertlos erklärt Als eine
politiſche Betätigung die vielen Mitgliedern unſympathiſch iſt
muß es auch bezeichnet werden wenn die Regierung angegriffen
wird wenn die von ihr für die Marine getroffenen Maßregeln
als verfehlt und ungenügend bezeichnet werden und dadurch
das Vertrauen zur Marineverwaltung erſchüttert wird Als
Vertreter dieſes Syſtems der politiſchen dem Zweck des
Flottenvereins widerſprechenden Beſtrebungen hat ſich von jeher
General Keim gezeigt u a iſt die bekannte Broſchürenagttation
gerade von ihm inſzeniert worden Wenn nun das Präſidium
eben dieſe Perſönlichkeit an die Spitze der Geſchäftsleitung be
ruft ſo darf das wohl nicht mit Unrecht als ein Zeichen dafür
betrachtet werden daß das von General Keim bisher vertretene
Syſtem als das maßgebende bei der Vereinsleitung gelten ſoll
Nicht um eine Perſon alſo handelt es ſich ſondern um ein
Syſtem das viele für den Vereinszweck und für das nationale
Intereſſe für ſchädlich halten und unter dem ſie der Vereins
leitung keine Gefolgſchaft leiſten wollen

Wie verlautet hat der Kaiſer ſich ſchon vor Monaten mit
würde iſt natürlich weder vorgeſchlagen noch verfaßt noch ab den Verſtimmungen innerhalb des Floitenvereins beſaßt und



im September ſoll Prinz Ruprecht von Bayern die jetztſchon
ausgeführte Abſicht kundgegeben haben das Protektorat über
den bayeriſchen Landesverband niederzulegen Doch ſoll der
Kaiſer damals den Prinzen beſchwichtigt haben General Keim
ſei verwarnt worden

Allgemeine Mitteilungen
Der Reichskanzler Fürſt Bülow hot am Dienstag dieAbag Graf n h ohne und Freiherr v Gamp

Maſſaunen empfangen

Die Meldung daß Prof Harms in Jena ein neues
Programm der Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine aus
arbeiten ſoll wird dementiert

Jm Morgen geben 16 Schrftſteller und Maler darunter
Björnſon und J V Widmann ein Urteil zugunſten Hardens ab

Graf Lynar hat dem Unterſuchungsrichter des Kriegs
gerichts Potsdam mitgeteilt daß er der ihm zugeſtellten Vor
ladung zur Vernehmung in der Strafſache Hohenau und Lynar
micht nächkommen könne da er erkrankt ſei Der Unterſuchungeé
richter hat nunmehr die Geſandtſchaft in Bern zur Vernehmung
Lynars aufgefordert

Die kommiſſariſchen Beratungen über die Beſoldungs
aufbeſſerung der Beamten beginnen am Montag den
16 Dezember Die Konferenzen werden im Reichsamt des
Jnnern abgehalten werden

Der vom Reichsamt des Jnnern fertiggeſtellte Geſetz
entwurf zur Bekämpfung des unlauteren Wett
bewerbs wird der Voſſ Ztg zufolge vorausſichtlich ſchon in

den nächſten Tagen veröffentlicht werden

Aus deutſchen Parlamenten
Dem Bundesrat ging ein Telegraphenwegegeſetz zu das

den Reichstag ſchon einmal beſchäftigte das aber wegen der
Schwierigkeit der Materie unerledigt blieb

Die Wahlprüfungskom miſſion des Reichstags
beſchäftigte ſich am Donnerstag erneut mit den Proteſten die von
ſozialdemokratiſcher Seite gegen die Wahl des Aba Enders
Hoſpitant der freiſ Vp Sonneberg Saalfeld erhoben worden

ſind Die Kommiſſion hielt eine ganze Anzahl von Punkten für
erheblich und beanſtandete die Wahl

Das preußiſche Abgeordnetenhaus ging bereits
geſtern in die Weihnachtsferien Heute tagt noch die
Kommiſſion für das Anſiedlungsgeſetz nachdem zwiſchen der
Regierung und den Konſervativen eine Einigung zuſtande ge
kommen iſt Jn der erſten Sitzung des neuen Jahres am
8 Januar wird der Finanzminiſter den Etat einbringen worauf
am Freitag 10 Januar die Beratung des freiſinnigen Wahl
rechtsantrages foigt Die Etatsberatung beginnt
nach den bisherigen Dispoſitionen am 13 Janugr an ſie ſchließt
ſich die zweite Leſung der Oſtmarkenvorlage

Jn der Zweiten Kammer des ſächſiſchen Landtages
wurde das Geſetz über die Beſoldung der Richter erſtmalig
beraten und einer Deputation überwieſen

Das mecklenburgiſche Staatsminiſterinm teilt
mit daß der mecklenburgiſche Landtag zur Beratung der Ver
faſſung erſt Ende April oder Anfang Mai nächſten Jahres
nach Schwerin einberufen wird da der Strelitzer Miniſter
v Dewiß erkrankt ſei

Der mecklenburgiſche Landtag in Sternberg hat
am Mittwoch den von der Schweriner Regiernng mit Preußen
abgeſchloſſenen Vertrag über die Güterwagen gemeinſchaft
angenommen

Der Finanzausſchuß des Landtags von Peuß j L hat
vorgeſchlagen allen Beamten Tenerungszu agen in Höhe
von 100 bis 300 M und eine Gehaltszulage von 10 Prozent zu
gewähren

Jn der Zweiten heſſiſchen Kammer erwiderte auf
eine Anfrage des Abgeordneten Dr Schmitt u Gen betreffend
die Vereins und Verſammlungsfrage Staatsminiſter

Ewald die heſſiſche Regierung habe an ſich keine Veranlaſſung
gehabt die beſtehenden Beſtimmungen zu ändern Nachdem
aber der allgemeine Wunſch nach einem Reichs vereinsgeſetz
ſich geäußert und die Reichsregierung einen neuen Entwurf
ausgearbeitet habe könne ſich die heſſiſche Regierung der Mit
arbeit bei dem Entwurfe nicht verſchließen Die Stellungnahme
der großherzoglichen Regierung ſei naturgemäß auf die Wahrung
der Grundfätze gerichtet geweſen wie ſie ſich ſeit Jahrzehnten
in Heſſen bewährt haben Jn dieſem Sinne ſei ſie beſtredt
geweſen auf eine liberale Ausgeſtaltung der einzelnen Be
ſtimmungen hinzuwirken

Polenfrage
Die Vereinigung der weſt preußiſchen Konſer

vativen die gegenwärtig in Danzig tagt ſandte dem Fürſten
Bülow ein Huldigungstelegramm mit der Zuſicherung der
Unterſtützung ſeiner Politik insbeſondere auch in der Oſtmarken
frage Der Reichskanzler antwortete Für das namens
der weſtpreußiſchen Konſervativen an mich geſandte Teiegramm
ſage ich meinen verbindlichſten Dank Eine tatkräftige Unter
ſtützung ihrer Politik durch die deutſchen Bewohner der Oſt
provinzen iſt der Staatsregierung im gegenwärtigen Zeitpunkte
beſonders wertvoll

Jndnſtrie und Handel
Jn einer in Eſſen unter dem Vorſitz eines Geheimrats

aus dem Miniſterium des Jnnern abgehaltenen Beſprechung über
die Einführung einer Jnlandslegitimation für aus
län diſche Arbeiter wurde einer ſolchen Maßregel einhellig
zugeſtimmt Insbeſondere kommen Rußland OeſterreichUngarn
und deſſen Hinterländer in Frage Die Einrichtung ſoll im
Februar 1908 eingeführt werden An der Beſprechung nahmen
auch zahlreiche Vertreter der Jnduſtrie teil

Finanz und Stenerweſen
Dem Reichstage ging eine Reſolution des Grafen Kanitz

zu den Reichskanzler zu erſuchen die ſeit dem 1 Oktober ein
gezogenen Taler ſoweit noch keine Umprägung ſtattgefunden
wieder in Verkehr zu ſetzen ferner dem Reichstage einen Geſetz
entwurf vorzulegen wodurch der in Zahlung zu nehmende
Höchſtbetrag an Reichsſilbermünzen beträchtlich erhöht und der
auf 15 M für den Kopf der Bevölkerung normierte Geſamt
betrag an Reichsſilbermünzen auf zunächſt 25 M pro Kopf
heraufgefetzt wird

Die Meininger Staatsregierung erteilte die grundſätzliche
Genehmigung zur Einführung der Wertzuwachs und
Grundſtücksumſatzſteuer im Herzogtum Meiningen

Kommnnale Angelegenheiten

Zum zweiten Bürgermeiſter von München iſt an Stelle
des im kommenden Jahre zurücktretenden liberalen langjährigen
Geh Hofrats Dr v Brunner der Bürgermeiſter von Augsbürg
Hofrat Wolfram in Ausſicht genommen

Beamten und Penſionsweſen
Penſionsanſtalt deutſcher Jonrnaliſten und Schrift

ſtelle r Verſicherungsverein auf Gegenſeitigkeit in München
Der Vorſtand macht darauf aufmerkſam daß die Uebergangs
beſtimmungen der neuen Satzungen am 31 Dezember 1907
außer Kraft treten Kollegen die ſich Vorteile dieſer Be
ſtimmungen noch zu ſichern gedenken wollen ihre Beitritts
erklärung umgehend betätigen Die Anſtalt hat in den letzten
Wochen auf dem Gebiete der außerordentlichen Einnahmen einige
ſehr bemerkenswerte Erfolge zu verzeichnen So ſind u g der
Norddeutſche Lloyd und die Firma Friedr Krupp als
unterſtützende Mitglieder beigetreten zu erwähnen ſind ferner
die Zuwendungen der Stadt Elberfeld der Vereinigung für
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deutſche Mittelmeerfahrten die Ergebniſſe einer Benefiz
vorſtellung im Landesthbegter zu Lin z und eines Oskar
Wilde Abends den der Ortsvorſtand Leipzig veranſtaltete
Die neuen Satzungen und Rententabellen werden vom Bureau
der Anſtalt München Max Joſeſſtraße 1/0 jederzeit koſtenlos
an Jntereſſenten verſandt

Kolonialvpoſt

Wie die Magdeb Zta berichtet verhandelt die engliſche
Regierung mit Deutſchland wegen der Benutzung Deutſch
Oſtafrikas für die Kap Kairobahn ein günſtiger Abſchluß
ſoll bevorſtehen n

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Loreley iſt am 11 Dezember in

Piräns eingetroffen Niobe iſt am 12 Dezember in Hongkong
eingetroffen Jltis iſt am 11 Dezember von Nagaſaki nach
Miyajima Japon in See gegangen Der Prinz Eitel
Friedrich mit dem ausreiſenden Ablöſungstransport für die
Marineſeldbatterie Kiautſchou an Bord iſt am 10 Dezember in
Penang eingetroffen und an demſejben Tage weitergegangen am
12 Dezember in Singapore etngetroffen und ſetzt am 13 Dezember
die Reiſe fort

Deutſcher Reichstag
Schluß des Berichtes der Morgenausgabe

Abg Bitter Ztr Wenn die Herren die Eintragung in das
Regiſter für anſtößig halten nun ſo mögen ſie eben dem Termin
handel fernbleiben Beiſall rechts und im Zentrum Nicht die
Berufung auf den Differenzeinwand iſt das unmoraliſche ſondern
das Verlangen nach Rechtswirkſamkeit eines unwirkſamen Geſchäfts
Das unmoraliſche iſt nicht der Differenzeinwand ſondern das
Spiel ſelbſt Der Redner erklärt ſich unter dem Beifall ſeiner
Freunde und der Rechten gegen jeden Terminhandel
bekämpft auch die Zulaſſung des effektiven Lieferungshandels im
Getreide in den Grenzen der Produktion des Landwirts als eine
Hintertür und erklärt ſeine Freunde würden nicht dulden daß
der Riegel den das Börſengeſetz dem Spiel vorgeſchoben habe
weggeräumt werde

Abg Graf Kanitz konſ Jch weiß nicht ob der gegenwärtige
Augenblick geeignet iſt für eine Vörſenreform bei dieſer Finanz
lage dieſer erſchreckenden Geldknappheit Der Redner ſpricht
noch wenige Worte dann ſtockt er entfärbt ſich und muß
von der Tribüne und aus dem Saal geleitet
werden Er hat einen Sſchwächeonfall infolge Ueberan
ſtrengung Draußen erholt er ſich nach einiger Zeit etwas
Nach einer Pauſe von wenigen Minuten erteilt der Präſident
dem Abg Kämpf das Wort

Abg Kämpf frſ Vp gibt unter lebhaftem Beifall des Hauſes
ſeinem Bedauern über dieſen Zwiſchenfall Ausdruck Er erklärt
den gegenwärtigen Augenblick für um ſo mehr geeignet zu der un
ausbleiblichen Reform als mit dem Darniederliegen der Börſe
einer Folge des BVörſengeſetzes von 1896 auch die Verſchärfung
der Geldmarktverhältniſſe zuſammenhängt Das Regquiſter ſei
ſchlechthin tot Redner erhebt eine Reihe von Bedenken gegen
einzelne Beſtimmungen der Vorlage zum Teil in demſelben
Sinne wie Dr Semler und behält ſich für die Kommiſſion Ab
änderungsanträge vor Der Getreidehandel empfinde die
Beſtimmungen dieſes Geſetzes als ein kaudiniſches Joch
Kämpf weiſt in ſeinen weiteren Ausführungen die neulichen An
griffe der Abgg Arendt und Raab auf unſere Goldwährung
zurück Der jetzige Augenblick ſei bei der allgemeinen Nervoſität
in Europa und Amerika nicht geeignet zu einer Währungs
debatte

Abg Dr Arendt Rp betont gegen Kämpf ſein ceterum censeo
Aufhebung der Freizügigkeit des Goldes Die Stellung zum
Geſetzentwurf behalten ſich ſeine Freunde bis zur zweiten Leſung
vor je nach dem Ausfall der Kommiſſionsberatung Zur Be
ſeitigung der Beſtimmungen die Treu und Glauben geſchädigt
haben ſind ſie ſchon ſeit Johren bereit Einer Aufhebung oder
auch nur Erleichterung des Getreidetermingeſchäfts der Oeffnung
einer Hintertür oder Maſche würden ſie ſich entſchieden wider
ſetzen Dr Arendt erklärt ſich auch gegen die Aufhebüng des
Verbots des Terminhandels in Effekten

Aba Mommſen frſ Vg äußert die Hoffnung daß es ſeinen
Freunden mit Hilfe der Regierung gelingen werde auch die

reunde des Dr Arendt zu überzeugen daß die Beſtimmungen
des Entwurfs ein Minimum ſeien

Das Haus vertagt ſich Freitag 1 Uhr Wechſelproteſt Vogel
ſchutz Börſenreform Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Schluß des Berichts der Morgenausgabe
Die Jnterpellation der Abgg v Pappenheim konſ Böcker fk

betr Maßregeln gegen Rechtsverletzungen und Kontraktbruch durch
ausländiſche induſtrielle und Lendarbeiter wird begründet durch

Abg v Pappenheim konſ mit einem Hinweis auſ die Häufung
der Roheitsdelikte ausländiſcher Arbeiter Er verlangt eine
genaue Kontrolle dieſer Leute die man mit beſonderen Ausweis
papieren verſehen müſſe Das ſei zwar praktiſch ſchwierig aber
es ſei doch möglich und notwendig Ausländer ohne ſolche Papiere
müßten rückſichtslos abgeſchoben werden Auch gegen den
Kontraktbruch ausländiſcher Landarbeiter fordert der Redner ge
ſetzliche Hilfsmittel und rügt es daß man dieſen von ſeinen
Freunden ſeit Jahren geſtellten Forderungen bisher nicht
entſprochen habe Nicht nur der Arbeitgeber der dolos
bandle müſſe beſtraft werden ſondern auch der Kontrakt
brüchige ſelbſt damit wieder Ordnung herrſche bei Arbeitgebern
wie bei Arbeitnehmern Mit halben Maßregeln ſei es aber nicht
getan Hier müſſe ganze Arbeit gemacht werden Beifall rechts

Abg v Woyna fk degründet die entſprechende Jnterpellatton
der Feikonſervativen Mit zwingender Notwendigkeit ſei die
Landwirtſchaft von Jahr zu Jahr mehr auf die ausländiſchen
Arbeiter angewieſen Die Kontrolle dieſer Ausländer laſſe
bisher zu wünſchen übrig Der Redner fordert die ſtrafrechtliche
Verfolgung der Verleitung zum Kontraktbruch Mit geringen
Strafen ſei es aber nicht getan Der Arbeitgeber der dolos
kontraktbrüchige Arbeiter beſchäftigt müßte mit ſcharfen wirt
ſchaftlich empfindlichen Strafen belegt werden Es ſei falſch zu
glanben die Arbeiter würden wegen ſchlechter Behandlung und
ſchlechter Wohngelegenheit kontraktbrüchig Heute bei dem
Arbeitermangel könne ſich kein Arbeitgeber eine ſolche Behandlung
der Arbeiter leiſten

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim erkennt die Wichtigkeit der
Frage an Die Regiernng ſei aber nur in der Lage ſich mit
den nach Preußen zugewanderten land wirtſchaftlichen Auslands
arbeitern zu befaſſen die induſtriellen Arbeiter ſtänden unter
der Gewerbeordnung alſo unter der Reichsgeſetzgebung Nun
würde wenn man geſetzliche Maßnahmen gegen die Auslands
arbeiter träfe dies nur agitatoriſch ausgebeutet werden Wider
ſpruch rechts Bereits Miniſter v Podbielski habe mit dem
von ihm geplanten Geſetz wider den Kontraktbruch ausländiſcher
Agrararbeiter ſchlechte Erfahrungen gemacht er der Miniſter
trage kein Verlangen nach demſelben Erfolge Wohl aber ge
denke er die vom Abg v Pappenheim erwähnten beſonderen
Legitimationspapiere für ausländiſche Arbeiter einzuführen Bei
Antritt jeder neuen würde der Arbeiter ſich ein neues
Legitimationspapier ausſtellen laſſen müſſen und das werde
nicht erteilt werden wenn er ſeine vorige Stellung widerrecht
lich verlaſſen habe Bereits am 1 Februar 1908 ſoll an der
Oſtagrenze mit dieſem Legitimationszwang begonnen werden
n dieſem Zweck ſoll die Oſtgrenze mit einer ganzen Reihe von
egitimationsämtern beſetzt werden Jede Legitimations

karte werde auch die Arbeitsſtelle anſühren für die der Karten

Die Beſprechung der Interpellation wird beſchloſſen
Abg Dippe natl erwartet eine aute wenn auch nicht e

übermäßige Wirkung der vom Miniſter angekündigten Maßnahme
ſoforn ſie verſtändig durchgeführt ſind Die orderungen de
Abg v Pappenbeim ſeien kaum zu verwirklichen die Verdältniſf
ſeien ſtärker als geſetzgeberiſche Maßnahmen die obenein el
Ausnahmegeſetz darſtellen würden Auch unter den Unternehme
herrſche eine ſittliche Verwilderung in bezug auf die Bebandlu
r geſbeiter und nicht immer ſeien die letzteren die Kontratt

recher
Landwirtſchaftsminiſter v Arnim teilt nachträglich mit da

auch die ausländiſchen induſtriellen Arbeiter dem Legitimatio

zwang unterworfen werden ſollen SAbg Goldſchmidt freiſ Voltsp betont die Handelsverträ
ſtänden einem Geſetz wie es Aba von Pappenhefm fordere ein
gegen Mit Strafen und Polizeimaßregeln werde man der
Kalamität nicht Herr werden Eine Beſſerung der Verhältniſ
ſei nur durch Erweiterung der Rechte der San
arbeiter insbeſondere durch Gewährung des Koalit on s
recht es zu erzielen Erſt dann ſei es möglich dem Schwinde
mit Auslandarbeitern ein Ziel zu ſetzen der die Hauptquelle de
ewigen Kontraktbrüche ſei Nachdem alle konſervativ agrarif
Maßnahmen zur Beſeitigung der landwirtſchaftlichen Arbeiter
kalamitäten fruchtlos geblieben ſolle man es einmal mit den
oft empfohlenen liberalen Maßnahmen verſuchen n

Abg Herold Zentr iſt von den Darlegungen des Miniſters
im allgemeinen befriedigt fordert aber einen Schutz de
Auslands arbeiter dahin daß bei Kontraktbrüchen zimächſt
genau geprüft würde ob der Arbeiter nicht zum Verlaſſen des
Arbeitsverhältniſſes triftige Gründe gehabt habe Sei das der
Fall ſo dürfe man ihn nicht ausweiſen Jm übrigen werde das
Zentrum niemals darein willigen daß über den Kontraktbruch
ländlicher und anderer Arbeiter andere Beſtimmungen erlaſſen
werden als die geltenden allgemein zivilrechtlichen Zum Schutze
der Arbeitgeber genüge das geltende Geſetz Lachen und Wider
ſpruch rechts Der Redner empflehlt die Gewährung des
Koolitionsrechts an die Landarbeiter nötigenfalls mit Separat
beſtimmungen über Streiks während der Ernte vermehrte
Landarbeiteranſtedelung und ländliche Wohl
fahrtseinrichtungen Beifall im Zentrum

Abg Nehbel konſ Wir ſtehen im Zeichen des Kontrakt
bruches nicht nur der ausländiſchen ſondern auch der in
ländiſchen Arbeiter Der Kontraktbruch der Landarbeiter iſt
viel ſchlimmer als der der Jnduſtriearbeiter denn er iſt die
Maſſenansbeutung einer Notlage und er ſührt ſchließlich zum
Ruin der Landwirte Nur Zwang kann da helfen Die Leute
not durch Seßhaftmachung ausländiſcher Arbeiter
zu mildern verbietet ſich aus nationalen Gründen Uns bleibt
nichts übrig als fleißig Kinder zu zeugen Heiterkeit und den
Rücklauf aus dem Jndnſtriegebiet abzuwarten Die ausländiſchen
Arbeiter mit ihrer zuchtloſen Kontraktbrüchigkeit haben unſere
einheimiſchen Arbeiter verdorben Der Redner erörtert das
Agentenweſen und äußert ſein Befremden über die Anſchauungen
des Landwirts Herold in Sachen des Koalitionsrechts Er
beruft ſich dabef gegen Herold auf den Oberpräſidenten
von Schorlemer Lfeſer

Abg Hirrſch Eſſen ul betont die Unentbehrlichkeit aus
ländiſcher Arbeiter für Landwirtſchaft und Jnduſtrie Deshalb
dürfen keine Maßregeln getroffen werden die den Zuzug ſolcher
Arbeiter unterbinden Warten wir die Wirkung der dankens
werten Maßnahme des Miniſters ab

Abg Herold Ztr drückt in einer Erwiderung auf die Rede
des Abg Nehbel ſein Befremden darüber aus daß der oberſte
Beamte einer Provinz ſo einſeitig die Jntereſſen eines Berufs
ſtandes vertrete wie Herr v Schorlemer Lieſer mit ſeiner

n Ablehnung der Koalitionsfreiheit für die Land
arbeiter

Ein Schlußantrag wird angenommen
Perſönlich bemerkt Abg Dr Goldſchmidt fr Vp Der Abg

Nehbel hat uns von der Linken Unkenntnis der landwirtſchoſ
lichen Verhältniſſe vorgeworfen

Präſident v Kröcher Das iſt nicht perfſönlich
Abg Dr Goldſchmidt Jch werde ſo perſönlich werden wie

möglich Große Heiterkeit Der Redner wendet ſich dann
gegen den Abg Nehbel wird aber vom Präſidenten wieder
unterbrochen da er nicht perſönlich wird

Abg Nehbel erklärt nur dem Abg Goldſchmidt den Vorwurf
agrariſcher Unkenntnis gemacht zu haben

Abg Dr Goldſchmidt Herr Nehbel hat jedem Abgeordneten
von der Linken

Präſident v Kröcher Jm Namen jedes Abgeordneten von
der Linken können Sie nicht ſprechen Heiterkeit

Nach weiteren perſönlichen Bemerkungen der Abgg Neobel
und Dr Goldſchmidt die der Präſident als nicht perſönlich
wiederholt abſchneidet vertagt ſich das Haus auf den 8 Jannar
1908 Tagesordnung Entgegennahme des Etats und Jnitiativ
anträge

Schluß 4 Uhr

Auskand
Die Ereigniſſe in Marokko

Man befürchtet der Magdeb Ztg zufolge in Paris daß die
neue marokkaniſche 150 Millionen Anleihe auf den
Widerſtand der Signatarmächte der Algeciras Konferenz ſtößt
beſonders die Bedingung daß das geſamte Finanzweſen
des Sultanats franzöſiſchen Händen übertragen werden ſoll
Bisher ſteht außerdem auch noch die Genehmigung der Be
dingungen durch den Sultan aus

Es ſteht derſelben Zeitung zufolge feſt daß zwiſchen Frank
reich und Spanien neuerdings eine ſcharfe Meinungs
verſchiedenheit in der Marokkofrage herrſcht die jedes
Zuſammengehen beider Mächte vereitelt

Kleine Tagesnachrichten

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde
geſtern die Generaldebatte über den Ausgleich geſchloſſen

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat das Er
mächtigungsgeſetz betreffend die Durchführung des öſterreich
ungariſchen Ausgleichs mit großer Mehrheit angenommen Die
Verkündigung des Ergebniſſes der Abſtimmung wurde mit leb
haften Eljenrufen aufgenommen

Zu Ehren des außerordentlichen badiſchen Ge
ſandten Grafen BVerckheim der dem Zaren die Thron
beſteigung des Großherzogs angezeigt hat fand geſtern abend in
Petersburg ein Diner bei dem Miniſter des Aeußern ſtatt zu
dem unter anderen auch der deutſche Geſchäftsträger geladen
war

Der Petersburger Prozeß gegen die Mitglieder der
zweiten Duma die im Verfolg des Komplottes gegen den Zaren
in Zarskoje Sſelo unter Anklage geſtellt ſind iſt auf unbe
ſtimmte Zeit vertagt worden

Zur Deckung des ruſſiſchen Staatsdefizits gibt die ruſſiſche
Regierung inländiſche 5prozentige Schatzſcheine im Geſamtbetrage

von 200 Millionen Rubel aus Eine Anleihe im Aus
lande iſt der Magdeb Ztg zufolge durch die Lage auf dem
Geldmarkte gänzlich ausgeſchloſſen

Der Kongreß polniſcher Juriſten und Volkswirte
der für 1908 in Warſchau geplant war erhſelt keine behörd
liche Erlaubnis Er wird deshalb nicht ſtattfinden

Wie die Pollſtiſche Korreſpondenz in Wien erfährt trifft
der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel Fretherr
Marxſchall von Bieberſtein demnächſt in Wien ein wird ſich
einige Toge daſelbſt aufhalten und mit dem öſterreichiſch
ungariſchen Miniſter des Auswärtigen Freiherrn v Aehrenthainbaber angeworben iſt Erſt müſſe man den Erfolg dieſer

Maßnahme abwarten ehe man andere fordere sine Unterredung haben
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Wie der Arzt der Könkain Witwe von Schweden
der Zeitung Stockholms Tidningen mitteilt leidet die Königin

Witwe hauptſächlich an neuralgiſchen Schmerzen

Präſident Rooſevelt ſagte in einer formellen Mit
teilung daß er die bei der letzten Wahl abgegebene Erklärung
ſeines Verzichtes auf die Wiederwahl als Präſident noch beute
aufrechterhalte Nach der Meinung der demokratiſchen Führer
verbeſſert der Verzicht Rooſevelts die Ausſichten ihres Kandidaten

Mrs Alice Longworth die Tochter des Präſidenten
Rooſevelt hat ſich geſtern einer Blinddarmoperation unter

ogen

Der Senat in Wafhington hat eine Reſolution
Aldrick angenommen in der der Schatzſekretär erſucht wird alles
in ſeinem Beſitz befindliche Material zur Verfügung zu ſtellen
über die Vermehrung der ſtaatlichen Devoſiten bei den National
banken die Vermehrung der Umlaufsmittel die Einzelheiten über
die Ausgaben der Panamabonds und der Schatzamtsnoten den
Umfang der im November ausgegebenen Clearinghouſe Zerti
fikate die Verſendung von Bargeld und die verſchiedenen Gold
mporte während der letzten Monate

Das Nationalkomitee der demokratiſchen Partei der
Vereinigten Staaten von Amerika v beſchloſſen die Verſamm
lung die den Präſidentſchaftskandidaten ernennen
ſoll in Den ver abzuhalten

ren
Provinzialknachrichten

Querfurt 13 Dez Ein ſchweres Schickſal traf in
Steiara die Familie des Stellmachermeiſters Heinrich Roſt
Roſt und ſein zwanzigjähriger Sohn waren am Mittwoch mit
dem Probieren eines Teſchins beſchäftigt Plötzlich entlud ſich
dieſes ein Aufſchrei und mit den Worten Vater ich bin ge
troffen taumelte der Sohn zurück Eine Kugel war ihm ins
Herz gedrungen Gleich darauf gab der junge boffnungsvolle
Menſch in den Armen ſeines Vaters ſeinen Geiſt auf

Weißenfels 13 Dez Städtiſches Ein brennender
Gefangener Die Stadt hat eine 3/2 Morgen große Wieſe
in der Nähe der Dietrichſchen Papierfabrik gepachtet um dort
eine ſtädtiſche Eisbahn einzurichten Der Verſchönerungsverein
will den Hirſemannsplatz mit Anlagen verſehen wofür die Stadt
einen Zuſchuß von 3000 M leiſten ſoll Jn letzter Zeit iſt eine
große Steigerung der Schweineſchlachtungen auf dem ſtädtiſchen
Schlachthofe zu beobachten jüngſt wurden an einem Tage
80 Schweine geſchlachtet Es iſt dem Magiſtrat ein Petition um
Erweiterung der höheren Mädchenſchule auf zehn Klaſſen unter
breitet worden Einer der Zugehörigen zu der Kacçzemarcſchen
Räuberbande die im hieſigen Gerichtsgefängnis interniert iſt
der Arbeiter Seiler unternahm einen Selbſtmordverſuch indem
er ſich mit Petroleum aus der Lampe übergoß und es anzündete
wobei er erhebliche Brandwunden erlitt Der Gerichtsdiener
konnte noch zeitig genug einſchreiten um ernſtere Folgen zu
verhüten

Zeitz 12 Dez Bei einem Brande im Hauſe Parzellen
ſtraße 17 der in der Stube der Witwe Querengäſſer am Mitt
woch vormittag ausbrach erſtickte die hoch in den ſiebziger
Jahren ſtehende gebrechliche Frau Sie hatte ſich jedenfalls früh
ein Feuer angemacht und dann wieder niedergelegt Aus dem
Aſchenloche ſind wahrſcheinlich glühende Stückchen herausgefallen
und haben am Ofen aufgehängte alte Sachen entzündet An
dem heftigen Qualme iſt hierauf die Frau erſtickt

O Erfurt 13 Dez Zahngeſchwür als Todesurſache
Es muß immer wieder darauf hingewieſen werden welch traurige
Folgen ein Zahngeſchwür namentlich ein ſolches im Unterkiefer
nach ſich ziehen kann wenn nicht rechtzeitg Hilfe in Anſpruch

riich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſt

r wird Dieſer Tage iſt ein Lehrer eines Ortes in der
ähe von Erfurt nach vierwöchigem Krankenlager an den Folgen

eines Zahngeſchwürs geſtorben Trotz Operation durch einen
Erfurter Zahnarzt und weiterer Behandlung in einem Kranken
hauſe kam jede Hilfe zu ſpät

Wittenberg 12 Dez Die Verſetzung des 20 Regi
ment s nach Spandau iſt wie das Witt Tagebl hört vom
Kriegsminiſterinm beſchloſſen worden doch iſt der Termin der
Verſetzung die 1908 oder 1909 erfolgen ſoll noch nicht feſt be
ſtimmt Der Grund der Verſetzung iſt die bekannte Tatſache
daß Wittenberg als Garniſonsort dem 4 Armeekorps das
20 Regiment aber dem Verbande des 3 Armeekorps in dem
auch Spandau liegt angehört wodurch manchmal wohl Dienſt
und Verwaltungsſchwierigkeiten entſtanden ſein mögen

Exledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des IV Armee Korps 1 Januar 1908 Defſau Verwaltung
des Herzogl Gerichtsgefängniſſes Hilfsgeſangenwärter Probezeit
drei Monate unter Vorbehalt jederzeilgen Widerrufs monatltch 90 M Diäken
dei guter Führung uſw nach drei Jahren Erhöhung der Diäten auf 100 M
die Stelle iſt nicht venſionsberechtigt Bewerbungen ſind an das Herzogl Staats
miniſterium in Deſſau zu richten Sofort Eis leben Kreisausſchuß des
Mansfelder Seekreiſes Hilfschauſſeeaufſeher für das Bureau der
Landesbaninſpektion zu Eisleben zunächſt dreimonatige Vorbereitung dann
einjährige Probezeit auf dreimonatige Kündigung mit Penſionsberechtigung
während der Vorbereitungszeit keine Vergütung wäbrend der Probezeit 90 M
monatliche Entſchädigung vom Tage der etatsmäßigeu Anſtellung an jährlich
1200 M Gehalt und 180 M Wohnungsgeldzuſchuß das Gehalt ſteigt bis
1980 M 1 April 1908 Groß Salze Magiſtrat Poli zei
ſergeant abwechſelnd Tages und Nachtdien Probezeit ſechs Monate
auf Lebenszeit 1000 M Grundgehalt 100 Kleidergeld und 150 M Woh
nungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M
bis zum Höchigehalt von 1400 M die Siell iſt peuſions und relikten
verſorgungsbderechtigt es wird nur auf einen Militäranwärter reflektiert

Erledigte Stellen für Militäranwärter tm Bezirkedes XI Armee Korps 16 Dezember 1907 Kaſſel Polizei
direktion Schutzmann Bewerber müſſen neun Jahre im Heere oder in der
Marine gedient und den Unteroffizierdienſtgrad erreicht haben Probezeit ſechs
Monate auf vierwöct ge Kündigung nach ſiebenjähriger vorwurfsfreier Dienſt
zeit in der Schutzmannſchaft auf Lebenszeit 1400 W Remnuneration 270 M
Wohnungsgeld und freie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt bis 1900 M
Sofort Jena Gemeindevorſtand Schutz mann Bewerber muß mindeſtens

70 m groß ſein Probezeit ſechs Monate zunächſt auf Kündigung jährlich
1500 M Gehalt und 130 M Kleidergeld das Gehalt ſteigt innerhalb zwanzig
Jahren bis 2250 M die Stelle penſionsberechtigt Sofort Nord
hauſen Magiſtrat ſtädticher Bote Bewerber darf nicht über 35 Jahre
alt ſein Probezeit ſechs Monate auf Kündigung 850 M Gehalt 250 M
Wohnungsgeldzuſchuß und 50 M nicht ruhegehaltsberechtigtes Kieidergeld jähr

gehalt von 3450 M die Stelle iſt penſionsherechtigt 1 April 1908 Nord
hanſen Magiſtrat Nachtpolizeibeamter Bewerber darf nicht über
35 Jahre alt ſein Probezeit ſechs Monate auf Kündigung 850 M Ge
halt 250 M Wohnungsgeldzuſchnß und 300 M nicht ruhegehaltserechtigtes
Kleidergeld jährlich in die Kleiderkaſſe ſind jährlich 92 M zu zahlen die Stelle
iſt penſionsberechtigt

Altenburg 13 Dez Jm ſtädtiſchen Verwaltungs
bericht bietet der Rechnungsabſchluß auf das Jahr 1906 ein
wenig erfrenliches Bild Es ergibt ſich nämlich daß nicht nur
der über 100,000 M betragende Ueberſchuß vom Jahre 1905 auf
gezehrt iſt ſondern von dem neu geſchaffenen Betriebsfonds der
100,000 M ausmacht ſind auch noch etwa 80,000 M verbraucht
worden Dabei iſt allerdings zu berückſichtigen daß wegen der
ſchwierigen Lage des Geldmarktes ſür rund 75,000 M Darlehns
aufnahmen nicht zum Abſchluſſe kamen Die geſamten Ausgaben
machen 1,319,751 M aus

Jena 13 Dez Originelle Weihnachtsgaben
werden dieſes Jahr hier unter manchem Chriſtbaum vprangen
Die Direktion des ſtädtiſchen Muſenms bat nämlich Lebkuchen
nach den ſchönſten alten Kuchenformen die im Beſitz des

ſind ſolche die bis zur Reformationkzeit und noch weiter zurück
gehen

Sonneberg 12 Dez Mit einer e ſchlugder ſtreitſüchtige Puppenarbeiter Suffa dem Arbeiter Greſner im
Krankenhaus von Bettelhecken den Schädel ein

Leipzig 13 Dez Die hieſigen Buchhandlungs
agehilfen ſind geſtern morgen in die paſſive Reſiſtenz ein
getreten Zugleich hat im Laufe des Tages eine Konferenz der
Prinzipale getagt über deren Ergebnis vorläufig Stillſchweigen
herrſcht Die Unterhandlungen zwiſchen rinzipvalen und
Handlungsgehilfen werden unterdeſſen weiter gepflogen Hoffent
lich kommt es noch zu einem befriedigenden Ausgleich ehe ſich
der Konflikt ſo zuſpitzt daß auf beiden Seiten große Opfer ge
bracht werden müſſen Falls die Unterhandlungen mit den
Prinzipalen ſcheitern wollen Anfang nächſter Woche die Buch
handlungsgehilfen nochmals in einer Verſammlung zuſammen
treten Ueber die Wirkung der Reſiſtenz teilt man dem Lpz
Tabl aus Kreiſen der Prinzipale mit Es werden von der
pvaſſiven Reſiſtenz in erſter Linie die Leipziger Sortiments
geſchäſte getroffen weil dieſe Geſchäfte zur Weihnachtszeit be
ſonders von den Provinzſortimentern mit Aufträgen bedacht ſind
und Leipzig die Zentrale des Barſortiments im Buchhandel iſt
Leipzig beſitzt in dieſer Branche drei führende Firmen die ſich
durch bindende Abmachungen ſolidariſch erklärten Man will
heute der Kundſchaft mitteilen daß bis zur Aufhebung der paſſiven
Reſiſtenz die Aufträge an dieſe Firmen mögtichſt einzuſchränken
ſeien Die in Frage kommenden drei Firmen wollen unter Um
ſtänden ihre Betriebe bis zur Beilegung des Konfliktes ſchließen
Für heute wird ein größerer Einfluß der Refſiſtenz befürchtet
Die übrigen Verlagsfirmen ſind durch die Gehilfenbewegung bis
jetzt weniger in Mitleidenſchaft gezogen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den Handels Teil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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